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Obergericht des Kantons Zürich
Hirschengraben 13/15
8023 Zürich

Baset, den 8. Febtuat 2024

BetriffE Berufungwerfahren LS. e )
Antrag auf Beiarg der gesamten vorinstandichen Akten

Geschäfts-N r.: S8230188

Sehr geehrter Herr Präsident

ln rubrizlerter Angetegenhett nehme ich Bezug auf das lncamail des Ge-

richtsschreibers Zuber und bedanke mich bestens für die Zusendung der
Seite 28 des vorinstanzlichen Protokotls.

Mit Erstaunen musste ich jedoch feststetlen, dass am Zürcher Oberge-

richt offenbar die Praxis besteht, auf den Beizug sämtticher vorinstanzll-
chen Akten zu verzichten. lch wurde nämtich für die Audioaufnahme der

vorinstanzlichen Hauptverhandlung an die 10. Abteitung des Beztrksge-

richts Zürlch verwiesen, wo die Audiodatet archtvlert würde.

Offenbar haben Sie meine vorausgehende Eingabe vom 7. Februar 2024

nur kurz überflogen, sodass lhnen der Hinweis auf Art. 78a tit. c SIPO

entgangen sein dürfte. Gemäss dieser Bestimmung stettt die Aufnahme
der vorinstanztlchen Haupwerhandtung eindeutigerweise Bestandteil der
Verfahrensakten dar.

Dem lncamai[ des Gerichtsschreibers Zuber entnehme ich, dass das

Obergericht keine Veranlassung sieht, die Audioaufnahme ats Bestand-

tell der Verfahrensakten belzuziehen, obgteich gestützt auf Art. 399 Abs.
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2 StPO das Berufungsgericht natürlich verpflichtet ist, von der Vorinstanz fehlende
Aktenbestandteile von Amtes wegen einzufordern, wenn es feststellt, dass die Ak-
ten unvollständig sind.

Infolgedessen unterbreite ich Ihnen hiermit explizit folgenden Antrag:

Es sei unverzüglich die Audioaufnahme der Hauptverhandlung vor Vo-
rinstanz beizuziehen.

Mit der Bitte um Gutheissung des gestellten Antrags sowie besten Dank für Ihre
Bemühungen verbleibe ich einstweilen

Hochachtungsvoll

Dr. Andreas Noll, Advokat
Fachanwalt SAV Strafrecht


